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Bezirksoberliga Herren Süd

VfL Emslage : TSG Dissen II 
Freitag, 03.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team der TSG Dissen II

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der TSG Dissen II in der Bezirksoberliga Herren Süd gegen den VfL
Emslage durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem Saisonspiel
mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Die gewinnbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Korte
und Schepers bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Gessat und Heitz von Beginn an. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Wehrkamp-Lemke / Sieker war für Kämper / Kock letzten Endes wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Engling / Schipper das Spiel mit 1:3 gegen Söcker / Diekmann abgaben und
eine Niederlage kassierten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Patrick Kämper bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Jan Hendrik Gessat. 11:5, 2:11, 8:11, 11:9, 8:11 hieß es am
Schluss des nächsten Spiels, als Carsten Korte und Frank Wehrkamp-Lemke am Tisch die Schläger
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christoph Schepers Guido Söcker in fünf Sätzen. Uli
Engling verlor sein Match hingegen gegen Hermann Sieker unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Franz Kock beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Rainer Diekmann. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Tim Schipper die Begegnung mit 1:3 gegen Uwe
Heitz abgab und eine Niederlage kassierte. Hierbei überließ Schipper seinem Gegner im vierten
Satz nicht mal einen Punktgewinn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:8. Patrick Kämper hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, dann gegen Frank Wehrkamp-Lemke bei seinem 3:0 keine Probleme. Mit 3:1
hatte Carsten Korte im Doppel gegen Jan Hendrik Gessat, das im Vorhinein als ausgeglichen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Christoph Schepers konnte im Spiel gegen Hermann
Sieker einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Uli Engling bei seiner 1:3-Niederlage von Guido Söcker dann doch niedergerungen
worden. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den VfL Emslage am 04.02.2023 gegen den OSC Damme
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 04.02.2023 gegen den SV Olympia Laxten
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 VfL Emslage

Doppel: Korte / Schepers 0:1, Kämper / Kock 0:1, Engling / Schipper 0:1 
Einzel: P. Kämper 1:1, C. Korte 1:1, C. Schepers 2:0, U. Engling 0:2, F. Kock 0:1, T. Schipper 0:1 

 TSG Dissen II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 04.02.2023 (10:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Wehrkamp-Lemke / Sieker 1:0, Gessat / Heitz 1:0, Söcker / Diekmann 1:0 
Einzel: F. Wehrkamp-Lemke 1:1, J. Gessat 1:1, H. Sieker 1:1, G. Söcker 1:1, U. Heitz 1:0, R.
Diekmann 1:0


